Amts-Dlatt 


der Königl. Preuß. Negierung zu Fraukfurt O. 


Stück 27. 


Ausgegeben den 3. Juli. 


1878. 


Reichs ⸗Geſetzblatt. 

Nr. 18 enthält: (Nr. 1249.) Allerhöchſter Erlaß, 
betreffend die Aufnahme einer verzinslichen Anleihe im 
. von 97,484,865 Mark. Vom 14. Juni 
1878. 


Geſetz⸗ Sammlung. 


Nr. 22 enthält: (Nr. 8570.) Geſetz, betreffend den 
Erlaß des der Meliorations⸗ Societät der Bocker 
Heide in Gemäßheit des Geſetzes vom 11. März 
1850 aus der Staatskaſſe gewährten Darlehns. 
Vom 27. Mat 1878. 


Bekanntmachung der Hauptverwaltung 
N der Staatsſchulden. 


Bei der heute öffentlich in Gegenwart eines No⸗ 


tars bewirkten Verlooſung der am 1. Januar k. J. zu 
tilgenden Stammactien der Münſter⸗Hammer⸗Eiſenbahn 


find die 249 Stück à 100 Thlr. Nr. 291 bis 300. 


41 bis 50. 1821 bis 30. 2351 bis 60. 3673 bis 82. 
703 bis 12. 993 bis 4002. 243 bis 52. 73 bis 82. 


313 bis 22. 493 bis 502, 943 bis 52. 5483 bis 92. 
924 bis 33. 6094 bis 103. 34 Kis 43. 7385 bis 94. 


535 bis 44. 8516 bis 25. 807 bis 16. 27 bis 36. 


10810 bis 19. 11371 bis 80. 845 bis 54. 905 bis 
13. gezogen worden. Dieſelben werden den Beſitzern 
mit der Aufforderung gekündigt, den Kapitalbetrag vom 
1. Januar 1879 ab bei der Staatsſchulden⸗Tilgungs⸗ 
kaſſe hierſelbſt, Oranienſtraße 94. in den gewöhnlichen 
Geſchäftsſtunden gegen Quittung und Rückgabe der 
Aktien nebſt Talons zu erheben. 

Die Einlöſung kann auch bei den Regierungs⸗ 
Hauptkaſſen, ſowie bei der Kreiskaſſe zu Frankfurt a. M. 
und den Bezirks⸗Hauptkaſſen in Hannnover, Osnabrück 
und Lüneburg bewirkt werden. 

Zu dieſem Zwecke ſind die Aktien nebſt Talons 
einer dieſer Kaſſen einzureichen, welche ſie der Staats⸗ 
ſchulden⸗Tilgungskaſſe zur Prüfung vorzulegen und nach 
erfolgter Feſtſtellung die Auszahlung zu beſorgen hat. 

Vom 1. Januar 1879 ab hort die Verzinſung 
dieſer Aktien auf. Zugleich werden die bereits früher 
ausgelooſten, noch 
1320. 21. 742. 44. 2183. 546. 47. 3840. 924. 
4006 bis 8. 514 bis 18. 893 bis 901. 5100. 2. 
295. 96. 99. 300. 603 bis 6. 863 bis 65. 6024. 


rückſtändigen Stammaktien Nr. 80. 


7193. 94. 814. 8216. 767. 9036. 10991. 11232 
bis 40. (7. Verlooſung am 14. Juni 1876) Nr. 
104 bis 6. 9. 10. 323. 30. 55. 57. 412 bis 20. 
541. 42. 748 1069. 550. 611 bis 20. 901. 7 bis 9. 
2082. 271. 75. 77. 80. 3453. 61. 872. 4094. 95. 
101. 451. 52. 678 bis 82. 5019. 143 bis 45. 48. 
213 bis 16. 49. 50. 386. 87. 493 bis 502. 6014 
bis 16. 19 bis 21. 224 bis 26. 30. 31. 305. 6. 14. 
423. 24. 42 bis 44. 835. 38 bis 44. 991. 92. 
7025 bis 30. 33. 45 bis 50. 56. 57. 195 bis 99. 
8146 bis 51. 511. 673. 75. 746 bis 54. 87 bis 89. 


840. 42. 43. 907 bis 12. 14. 16. 97. 9002. 64. 
66. 81 bis 86. 262. 629 bis 32. 778 bis 87. 10195. 


219 bis 21. 27. 29. 31. 32. 37. 498. 99. 520. 21. 
24. 25. 27. 28. 11155. 56. 213. 51 bis 60. 695. 
96. 892. 93. (8. Verlooſung am 13. Juni 1877) 
hierdurch wiederholt und mit dem Bemerken aufgerufen, 
daß ihre Verzinſung bereits mit dem 31. Dezember des 
Jahres ihrer Berlooſung aufgehört hat. 
Berlin, den 22. Juni 1878. 
Haupt⸗Verwaltung der Staatsſchulden. 
Löwe. Rötger. 


Bekanntmachung des Ober⸗Präſidenten 
der Provinz Brandenburg. 


Nach einer mir zugegangenen Mittheilung des 
Vereins zur Beförderung des Gartenbaues in den 
Preußiſchen Staaten zu Berlin iſt aus dem von dem⸗ 
ſelben erlaſſenen Konkurrenz⸗Ausſchreiben die im Ver⸗ 
lage von Wiegandt, Hempel u. Parey zu Berlin, Zim⸗ 
merſtraße 91, erſchienene Schrift von Conrad Hein⸗ 
rich, betitelt: „Anlage, Bepflanzung und Pflege der 
Hausgärten auf dem Lande“ als preisgekrönte Anlei⸗ 
tung für Lehrer auf dem Lande hervorgegangen. Das 
beachtenswerthe Werk, welches zu dem Ladenpreiſe von 
50 Pf. und zu den Parthiepreiſen von 40 M für 100 
Exemplare, 150 M für 500 Exemplare und 250 M 
für 1000 Exemplare zu beziehen iſt, bezweckt die ſchö⸗ 
nere Herſtellung und ergiebigere Nutzbarmachung der 
ländlichen Hausgärten im Allgemeinen und der Haus⸗ 
gärten der Lehrer insbeſondere, welche für wohl geeig⸗ 
net erachtet werden, den Dorfbewohnern als belehrende 
und anregende Vorbilder zu dienen. 

Indem ich gern Veranlaſſung nehme, die Auf⸗ 
merkſamkeit der Schulaufſichtsbehörden und der Freunde 
des Gartenbaues auf die vorbezeichnete Schrift zu len⸗ 
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ken und deren thunlichſte Verbreitung zu empfehlen. 
mache ich gleichzeitig darauf aufmerkſam, daß es ſich 


der obengenannte Verein, deſſen Geſchäftslokal ſich in 


Berlin 8 W., Schützenſtraße Nr. 26 befindet, angelegen 


ſein läßt, nicht nur Auskunft über die gedachte Schrift 
und deren Verbreitung zu ertheilen, ſondern auch Be⸗ 


hörden und Privatperſonen auf Verlangen über ſon⸗ 
ſtige, der Landeskultur förderliche Gegenſtände der Obſt⸗, 
Gemüſe⸗ und Blumenzucht Aufſchluß zu geben. 
Potsdam, den 5. Juni 1878. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Brandenburg. 
Wirkliche Geheime Rath v. Jagow. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Königlichen Regierung. 


(1) Die Kaiſerliche Normal⸗Eichungs⸗Commiſſion 
zu Berlin hat durch Bekanntmachung vom 15. Februar 
d. J. (Nr. 8 des Centralblattes für das deutſche Reich) 
die 88. 89 u. 91 der Eichordnung vom 16. Juli 1869 
(Beilage zu Nr. 32 des Bundesgeſetzblattes) mit der 
Maßgabe aufgehoben, daß gegenüber den bei den Eichungs⸗ 
behörden zum Zwecke der Umſtempelung zur Vorlage 
noch gelangenden, mit früheren Landes⸗Eichungsſtempeln 
verſehenen Gewichten in Betreff der Bezeichnungen der⸗ 
ſelben, ſowie der Beſchaffenheit der Juſtiröffnungen bis 
auf Weiteres in dem Umfange Nachſicht geübt werden 
ſoll, wie dies in der die Zuläſſigkeit der Umſtempelung 
der bisherigen Landesgewichte betreffenden Beſtimmung 
der Bekanntmachung vom 28. Juni 1873 (Nr. 27 
des Centralblattes für das deutſche Reich) nachgelaſſen 
worden iſt. 

Mit Rückſicht auf die praktiſche Bedeutung der 
Sache machen wir das gewerbetreibende Publikum hier⸗ 


auf mit dem Bemerken aufmerkſam, daß darnach die 


noch im Verkehr befindlichen älteren Gewichte, auch 
wenn dieſelben vorſchriftsmäßig geeicht und geſtempelt 
ſind, ſofern ihre Gewichtsgröße, Bezeichnung, Form oder 
ſonſtige Beſchaffenheit den Beſtimmungen der 8. 22 
bis 26 der Eichordnung nicht entſpricht, künftighin im 
öffentlichen Verkehr nicht mehr zugelaſſen werden dürfen. 
Daſſelbe gilt von den noch im Verkehr befindlichen 
Waagen, welche nach den bis zu Ende des Jahres 1871 
geltend geweſenen Vorſchriften beglaubigt ſind, auch 
wenn dieſelben ſpäter mit dem Bundes⸗Eichungsſtempel 
nachgeeicht ſind, ſobald ihre Beſchaffenheit den obenge⸗ 
dachten Beſtimmungen nicht entſpricht. 

Indem wir das betheiligte Publikum auf §. 369 
des Strafgeſetzbuchs verweiſen, wonach Gewerbetrelbende, 
bei denen ein zum Gebrauche in ihrem Gewerbe geeig⸗ 
netes, mit dem geſetzlichen Eichungsſtempel nicht ver⸗ 
ſehenes Maaß oder Gewicht, oder eine unrichtige Waage 
vorgefunden wird, oder welche ſich einer anderen Ver⸗ 
letzung der Vorſchriften über Maaß⸗ und Gewichtspolizel 
ſchuldig machen, mit Geldbuße bis zu 90 M. oder mit 
Haft bis zu 4 Wochen beſtraft werden, veranlaſſen wir 
daſſelbe, behufs Vermeidung ſtrafrechtlicher Verfolgung 
die zur Umſtempelung etwa noch geelgneten Gegenſtände 
den Eichungsbehörden baldigſt vorzulegen, im Uebrigen 


aber die erforderlichen Vorkehrungen zu treffen, um nicht 
ſchon in Folge der Fortdauer des Beſitzes vorſchrifts⸗ 
zeidriger Gegenſtände ſolcher Art ſtraffällig zu werden. 

Frankfurt a. O., den 4. Mai 1878. 

Königliche Regierung: Abtheilung des Innern. 

2 Patent⸗Erthetlungen. 

Den nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf 
die daneben angegebenen Gegenſtände und von dem an⸗ 
gegebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragung in die 
Patentrolle iſt unter der angegebenen Nummer erfolgt. 

Nr. 1201. Stellvorrichtung an doppeltwirkenden 
Steinbrechmaſchinen, E. Gimſon in Stalybridge, vom 
30. Auguſt 1877 ab. Kl. 50. 

Nr. 1202. Anwendung von Roſinen zur Dar⸗ 
ſtellung von Kaffeeſurrogaten und die Art ihrer Ein⸗ 
führung in dieſelben, W. Dauner in Salzburg, vom 
5. September 1877 ab. Kl. 53. 

Nr. 1203. Hahn zum Miſchen von Flüſſigkeiten, 
P. Hoffmann, Ingenieur in Berlin, vom 12. September 
1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 1204. Abſperrventil mit Selbſtentleerung, 
A. Müller, Techniker in Breslau, vom 14. September 
1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 1205. Beleuchtungsverfahren mit Waſſer⸗ 
dampf als Reflektor, L. Brandau, Ingenleur in Berlin, 
vom 18. September 1877 ab. Kl. 4. 

Nr. 1206. Geſchwindigkeitsmeſſer für rotirende 
Wellen, Th. Markwart in Grabow a. O., vom 28 
September 1877 ab. Kl. 42. 8 

Nr. 1207. Silberwaage, J. Krüger, Chemiker in 
Berlin, vom 24. Auguſt 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1208. Zuckerſtoßmaſchine, Maſchinenbauan⸗ 
ſtalt, in Firma L. Eckelt in Berlin, vom 26. September 
1877 ab. Kl. 89. 

Nr. 1209. Backofen⸗Beleuchtungs⸗Apparat, B. 
925 in Villingen, vom 28. September 1877 ab. 

l. 2. 


Nr. 1210. Aenderungen an dem Backofen⸗Be⸗ 
leuchtungs⸗Apparat. Zuſatzpatent zu P. R. Nr. 1209, 
9 9 in Villingen, vom 28. September 1877 ab. 
Nr. 1211. Vorrichtung zum Erwärmen von 
Waſſer und anderen Flüſſigkeiten, welche auch als 
Kondenſator oder Kühler angewendet werden kann, F. 
Hocking in Liverpool, vom 6. Oktober 1877 ab. Kl. 36. 

Nr. 1212. Schraubenverſtellung an Schlittſchuhen, 
J. P. Becker jr. in Remſcheid, vom 7. Oktober 1877 
ab. Kl. 77. 

Nr. 1213. Vorrichtung zur Dampf⸗Einführung 


in Mais⸗, Getreide⸗ und Kartoffel⸗Dämpfer, Gebr. 


Avenarius in Berlin, vom 12. Oktober 1877 ab. Kl. 6. 

Nr. 1214. Konſonanz⸗Pianino mit elner zwelten 
Beſaitung auf der Rückſeite des Reſonanzbodens, Höl⸗ 
ling und Spangenberg in Zeitz, vom 18. Oktober 1877 
ab. Kl. 51. 1 

Nr. 1215. Reinigungsverfahren für Gafe und 
die erforderlichen Apparate, A. Klönne in Dortmund, 
vom 20. Oktober 1877 ab. Kl. 26. 
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Nr. 1216. Ziegelbrennofen, A. Thiele, Architekt 
und 8 u. Schulze in Baußen, vom 21. Oktober 
1877 ab. Kl. 80. 

Nr. 1217. Apparat zur Beſtimmung des Waſſer⸗ 
gehalts von Milch, Dr. 4.8 Gelßler in Bonn, vom 23. 
Oktober 1877 ab. 

Nr. 1218. N le mit ſphäriſchen Erweiterun⸗ 
gen 405 1 Dr Zuſatz zum Patent P. 5 
r rofeſſor Dr. 9. Hirzel in Leipzig, vom 

Oktober 1877 ab. . 5 15 

Nr. 1219. ebe zur Verhütung des Schreib⸗ 
krampfs, L. Guth, Lehrer der en in Dresden, 
vom 24. Oktober 1877 ab. Kl. 70 


Nr. 1220. Cublcirender Waſſermeſſer, Schäffer 


und Budenberg in Buckau⸗Magdeburg, vom 25. Okto⸗ 
ber 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1221. Automatiſcher Cigarrenabſchneider, A 
Altmann, Ingenieur in Charlottenburg, vom 27. Okto⸗ 
ber 1877 ab. Kl. 44. 

Nr. 1222. Vorrichtung zum Zängen der Luppen, 
P. G. B. Weſtmacott in Elswick, Grafſch. Neweaſtle 
upon 8 5 England, vom 27. Oktober 1877 ab. Kl. 18. 


. 1223. Lampenauslöſcher mit Gummiballen, 


K. 2 25 in Berlin, vom 28. Oktober 1877 ab. Kl. 4. 
Nr. 1224. Magnetiſcher Waſſermeſſer, J. A. 
312 in Amſterdam, vom 2. November 1877 ab. 


Nr. 1225. Steuerungs⸗Mechanismus an Rota⸗ 
tionsmaſchinen, L. Zimmermann in Bochum, vom 4. 
Nodember 1877 ab. Kl. 88. 

Nr. 1226. Verfahren zur Herſtellung von Mo⸗ 
ſalk⸗Thonplatten, H. J. Heilmann in Cannes, Frank⸗ 
reich, vom 6. November 1877 ab. Kl. 80. 

Nr. 1227. ee: Berbindung des Löffels 
mit der Gabel, 
9. November 1877 ab. 3 

Nr. 1228. Maſchine zum Einbinden von Büchern, 

A. Brehmer, Ingenieur in Albeck, vom 11. November 
1877 ab. Kl. 11. 

Nr. 1229. Jackſon'ſche Wendevorrichtung an ho⸗ 
rizontalen Windrädern mit Kettenbetrieb, Dr. Bernhardi 
Sohn, G. E. 4 55 in Eilenburg, vom 13. No⸗ 
vember 1877 ab. Kl. 8 
* nr 20 Goldmünzen Wäge⸗ und Kontrol⸗ 
Apparat nebſt Briefwaage, V. Dürfeld in Olbernhau i. S., 
vom 17. November 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1231. Tauklemmer, C. Keſſeler, Civil⸗In⸗ 
genieur ae 1 80 Protz in Berlin, vom 18. November 


1877 a 

Nr. 1232. eines 
Rochdale, 2 20. November 1877 ab. Kl. 24. 

Nr. 1233. Schränk⸗ und Schärf⸗Maſchine für 
Sägen, C. Ei 0 in Urach, Würtemberg, vom 20. 
November 1877 ab. Kl. 87. 

Nr. 1234. Neuerungen in der Herſtellung durch⸗ 
ſtochener Druckflächen, ſowie an Preſſen zum Abdrucken 
derſelben, Th. A. Ediſon in Menlo Park, Staat New⸗ 


C. Tietz, Kaufmann in Berlin, vom | 


- Hamilton in 


| 


Nr. 1235. Als Rührer dienende Siebvorrichtung 
an Kaffeebrennern, Emmertcher Maſchinenfabrik und 
N in Emmerich, vom 25. November 1877 
ab. Kl. 34, 

Nr. 1236 Vraſenapparat (»aſſerdampfentwick⸗ 
ler) für Wacköfen, H. Straube in Großenhayn, vom 
27. November 1877 ab. Kl. 4. 

Nr. 1237. Vereinigtes Trommel⸗ und Stängel⸗ 
ſieb, M. Neuerburg 2 Cöln a. Rh., vom 28. No⸗ 
vember 1877 ab. Kl. 1 

Nr. 1238. Kettenzugbeſchlag für Rollvorhänge, 
Gebr. a in Iſerlohn, vom 30. November 1877 


ab. 
Nr. 1239. Polſterrahmen, E. Haſelau, Möbel⸗ 
fabrikant in Berlin, vom 9. Dezember 1877 ab. Kl. 34. 
Nr. 1240. Dachziegel mit mehreren Erhöhungen 
bezw. Vertiefungen an den Kanten, H. Raſch, Inge⸗ 


nieur in Bad Oeynhauſen, vom 11. Dezember 1877 


Rotirende Maſchine, bezw. Pumpe, 
J. Simons und J. Whitley in i bezw. Leeds, 
vom 19. Dezember 1877 ab. Kl. 

Nr. 1242. Stiefellettenzieher, 5 9 Aufderheide, 
Mechaniker in Kaiſerslautern und K. Kurtz, Civil⸗In⸗ 
genieur in Cöln, vom 14. September 1877 ab Kl. 87. 

Nr. 1243. Waſſermeſſer mit zwei Regulirungs⸗ 
vorrichtungen, H. Meinecke in Breslau, vom 11. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1244. Füllmaſſe für Gasuhren und Gaſo⸗ 
meter, F. Brünjes und H. Jacobſohn in Leopoldshall 
bei Straßfurt, vom 4. Juli 1877 ab. Kl. 26. 

Nr. 1245. Achſenlagerkaſten für Eiſenbahnwagen, 


Roeder, Vorſtand der Central⸗Wagenwerkſtätte der Heſſ. 


a in Darmſtadt, vom 4 Juli 1877 ab. 
Kl. 

Nr. 1246. Neuerungen an Apparaten zur Er⸗ 
zeugung des elektriſchen Lichts, S. A. Varley in Hat⸗ 
field in England, vom 19 Juli 1877 ab. Kl. 21. 

Nr. 1247. Verfahren zur Bereitung phosphor⸗ 
ſaures Natron haltender Seifen, C. Funk, Chemiker und 
A. Eltze, Lehrer in Helmſtädt in Braunſchweig, vom 
27. Juli 1877 ab. Kl. 23. 

Nr. 1248. Befeſtigungsdorrichtungen für Kra⸗ 
vatten, L. Michaux in Lille, vom 27. Juli 1877 ab. 
Kl. 3 


Nr. 1249. Schmelzbare Sicherheitspfropfen für 
Dampfkeſſel, A. F. O. Budenberg in Mancheſter, vom 
31. Juli 1877 19 Kl. 13. 

Nr. 1250. Kälteerzeugungsmaſchine, Profeſſor C. 
Linde in München, vom 9. Auguſt 1877 ab. Kl. 17. 

Nr. 1251. Dynamometer, H. Killiches in Lem⸗ 
berg, vom 12. Auguſt 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1252. Herſtellung künſtlichen Marmors, H. 
Borchard, Kgl. 1 22 a. D. in Berlin, vom 16. 
Auguſt 1877 ab. Kl. 

Nr. 1253. Neue Shahfehite genannt Hebel⸗ 


doſe, Harburger Gummi⸗Kamm⸗Compagnie in Harburg, 


Jerſel, Amerika, vom 22. November 1877 ab. Kl. 15. vom 16. Auguft 1877 ab. Kl. 44. 
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Nr. 1254. Klappenventil an Backöfen, Bäcker⸗ 
meiſter C. H. Hänſel in Döbeln (Königreich Sachſen), 
vom 14. September 1877 ab. Kl. 2. 

Nr. 1255. Verbeſſerungen an Eiſenbahnkuppe⸗ 
lungen und Kuppelungsbuffern, A. Buckingham Ibbotſon 
in Villa Ibbotſon bei Florenz, vom 16. September 
1877 ab. Kl. 20. 


Nr. 1256. Verfahren zur Herſtellung von Draht⸗ 


zaunen, A. Algoever in Breslau, vom 21. September 
1877 ab. Kl. 19. 

Nr. 1257. Vorrichtung zur Verhinderung des 
Krippenſetzens mit verdeckten Stacheln, A. Burdajewicz, 
Klemptnermeiſter in Polkwitz, vom 7. Oktober 1877 
ab. Kl. 56. 

Nr 1258. Einfahrbarer Feuerkaſten für Feuerungs⸗ 
anlagen, F. J. Böhm in Donitz in Böhmen, vom 11. 
Oktober 1877 ab. Kl. 24. 

Nr. 1259. Eiſerne Eiſenbahnquerſchwelle mit be⸗ 
ſonderer Schienenbefeſtigung, L. Harty, Ingenieur in 


La Louviére (Belgien) und M. Seebold, Civil⸗Ingenieur 


in Berlin, vom 11. Oktober 1877 ab. Kl. 19. 

Nr. 1260. Schriftkaſten für Buchbinder, O. 
Derge, Mechaniker in Berlin, vom 12. Oktober 1877 
ab. Kl. 11. 

Nr. 1261. Heiz⸗ und Ventilatlonsofen aus Thon, 
C. Roth, Ofenfabrikant in Baden⸗Baden, vom 12. 
Oktober 1877 ab. Kl. 36. 

Nr. 1262. Ventileinrichtung für Luft⸗ und Ret⸗ 
tungskiſſen, O. und M. Mechnig, Firma Gebrüder 
Mechnig in Berlin, vom 13. Oktober 1877 ab. Kl. 61. 

Nr. 1263. Neuerungen an ſelbſtthätigen Sperr⸗ 
ſtäben für Webſtühle, L. Robertſhaw in Thorntow bei 


1786. Grafſchaft Vork, vom 19. Oktober 1877 ab. 
f. 


Nr. 1264. Baggermaſchine zum Ausheben und 
Entfernen von Schlamm ꝛc. mittelſt komprimirter Luft, 
A. Schwarzenberg, Ingenieur in Steglitz, vom 20. Ok⸗ 
tober 1877 ab. Kl. 84. 

Nr. 1265. Mechaniſcher Kohlenzieher für Loko⸗ 
motiven, R. Wedekind, Polytechniker in Hannover, vom 
24. Oktober 1877 ab. Kl 20. 


Nr. 1266 Filtrirmaſſe, E. Johnſon in Blackheath 


und J. Robey in Greenwich, vom 25. Oktober 1877 
ab. Kl. 80. 
Nr. 1267. Metallene Flaſche für Säuren und 


ähnliche Flüſſigkeiten, C. Sommer, Zeichner in Deutz, 


vom 6. November 1877 ab. Kl. 7. 

Nr. 1268. Vorrichtung zum Netzen der Stoffe 
mit Waſſerſtaub für Appreturfabriken, Zeugdruckereien, 
C. Fromm in Mühlhauſen i. Elſaß, vom 7. November 
1877 ab. Kl. 8 


Nr. 1269. Bewegliches Wehr für hohen Stau 


mit drehbaren Staubrettern, Stumpf, Civil⸗Ingenieur 
in Berlin, vom 8. November 1877 ab. Kl. 84. 
Nr. 1270. Verfahren zur Herſtellung emaillirter 


Elſenwaaren, F. G. Niedringhaus und W. F. Niedring⸗ 
haus in St. Louis, V. St. Amerika, vom 13. Novem⸗ 


ber 1877 ab. Kl 48. 


Nr. 1271. Scheere mit gegllederten Handgriffen, 
5 3 in Paris, vom 16. November 1877 ab. 
Nr. 1272. Einrichtung an Nähnadelöhren zum 
leichten Einfädeln, O. Wernick, Nadelfabrikant in Ber⸗ 
lin, vom 18. November 1877 ab. Kl. 7. 
Nr. 1273. Fleiſchbrater aus Thon, H. Roßbach 
in Coburg, vom 21. November 1877 ab. Kl. 34. 
Nr. 1274 Dampfkeſſel mit geſondert gruppirten 
Waſſer⸗ und Dampfröhren, J. G. Schmidt, Bronze⸗ 
4 in Berlin, vom 21. Auguſt 1877 ab. 
{ 1 8 
Nr. 1275. Vorrichtung am Krempeln zur beſſeren 
Aufarbeitung und Vermiſchung von Spinnſtoffen, C. 
| Schneichel in Deſſau, vom 28. Auguſt 1877 ab Kl. 76. 
Nr. 1276. Vorrichtung an Drehbänken zur Her⸗ 
ſtellung rotlrender Schneidwerkzeuge mit ſinkenden Zäh⸗ 
nen, konſtanten Radialprofils, C. Falk, Ingenieur in 
Düſſeldorf⸗Oberbilk, vom 19. September 1877 ab. Kl. 49. 
Nr. 1277. Mehlſichtmaſchine mit Centrifugalauf⸗ 
ſchüttung, trichterförmiger Siebfläche und ſtellbarem 
Rüttelwerk, R. E. Witt in Wirwa Mühle bei Terespol 
in Weſtpreußen, vom 26. September 1877 ab. Kl 50. 
r. 1978. ‚Sifchmeffer mit, Grätenzange, W. 


Hartz in Altona, vom 3. Oktober 1877 ab. Kl. 39. 

Nr. 1279. Neue Bewegungs» Mechanismen an 

Schiffchen⸗Nähmaſchinen, F. Jacob in Newark, vom 
23. Oktober 1877 ab. Kl. 52. 

Nr. 1280. Apparat zur Regulirung des Dampf⸗ 
zufluſſes bei Dampfmaſchinen, J. E. C. Koch in Lon⸗ 
don und F. W. Durham in New⸗Barnet, Grefſchaft 
Herford, England, vom 22. November 1877 ab. Kl. 14. 
Nr. 1281. Bremsſyſtem für Eiſenbahn⸗Fahrzeuge 
mit einem der Wagenlaſt proportionalen Bremsdrucke, 
| 8 Heydrich, Maſchinen⸗Ingenieur in Fulda, vom 24. 
November 1877 ab. Kl. 20. 
| Nr. 1282. Vorrichtung zum Anſtecken von Gas⸗ 
flammen, O. R. Reiſer, Bautechniker in Stettin, vom 
25. November 1877 ab Kl. 26. 

Nr. 1283. Vorrichtung zum Aufheben des Stoßes 
beim Kippen des Kaſtens an Kippwagen, Harzer Aktlen⸗ 
geſellſchaft für Eiſenbahnbedarf in Hartguß und Brücken⸗ 
bau in Nordhauſen, vom 27. November 1877 ab. Kl. 20. 
| Nr. 1284. Selbſttbätige Wäge⸗Maſchine für 
kleinkörnige Materialien, A. Kalſer, Ingenieur in Mün⸗ 
chen, vom 29. November 1877 ab. 2, 

Nr. 1285. Gegliederter Brenn⸗ und Beleuch⸗ 
tungsſpiegel mit Tangentialſtellung für Ellipfoive, Par 
raboloide und Hyperboloide, E. Pruckner, Civil⸗Inge⸗ 
nieur in Berlin, vom 30. November 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1286. Verfahren und Apparate, um der 
Ammoniakſoda eine größere Dichtigkeit zu geben und 
dieſelbe theilweiſe in cauſtiſche Soda umzuwandeln, E. 
Solvay in Brüffel, vom 1. Dezember 1877 ab. Kl. 75. 

Nr. 1287. Roſtſtäbe mit ſeitlichen polygonalen 
Anſätzen zur Erzeugung ſich kreutzender Roſtſpalten, 
Selwig und Lange in Braunſchweig, vom 8. Dezember 
1877 ab. Kl. 24. a 
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Nr. 1288. Maſchine zum Biegen von Drath⸗ 
zſen, L. Herrmann in Dresden, vom 13. Dezember 
1877 ab. Kl. 
Nr. 1289. 
schleifen von Lampenchlindern, J. Fahdt, Glashütten⸗ 
beſitzer in Dresden, 


Meſſern, K. Wachtel in Lorsbach, vom 15. Dezember 
1877 ab. Kl. 2. 

Nr. 1291. 

F. Schiff und Miſchen beliebiger feſter Materialien, 
Schiffner, Cementfabrik bei Obercaſſel, Bonn, vom 
18. Dezember 1877 ab. Kl. 50. 

Nr. 1292. Befeſtigung von Eiſenbahnſchienen auf 
eifernen Quer⸗ und Langſchwellen mittelſt Klemmbolzen 
ohne Muttern und Klemmplatten mit wiederkehrenden 
Nummern, J. Glatz, Eiſenbahn⸗Ingenieur in Rovigno, 
vom 25. September 1877 ab. Kl. 19. 

Erloſchene Patente. 

Das nachfolgend unter der Nummer der 
rolle bezeichnete Patent iſt erloſchen. 

Nr. 1184. Patent des Herrn Johannes Lange, 


Patent⸗ 


Stellmachermeiſter in Prenzlau, auf einen Apparat zum 


Brotſchneiden, ertheilt vom 8. Juli 1877 ab. 
Patent⸗Aufhebungen. 

Das dem Ingenieur Carl Albrecht zu Neuſtadt⸗ 
Magdeburg unterm 27. November 1876 ertheilte Patent 
auf einen Kurvenſchubmechanismus iſt aufgehoben. 

Frankfurt a. O., den 20. Juni 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 
Patent⸗Ertheilungen. 
Diepn nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf 
die daneben angegebenen Gegenſtände und von dem an⸗ 
gegebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragung in die 
Patentrolle iſt unter der angegebenen Nummer erfolgt. 

Nr. 1293. Torfzerkleinerungs⸗Maſchine, W. A. 
Broſowsky, Maſchinenfabrikbeſitzer in Jaſenitz bel Stettin, 
vom 2. Juli 1877 ab. Kl. 10. N 

Nr. 1294. 


7. Juli 1877 ab. 2 
Nr. 1295. Knopfaufzug für Stutzuhren, ©. 
9955 in Frankfurt a. M., vom 8. Juli 1877 ab. 


l. 83. 

Nr. 1296. Geräuſchloſes Blasroßhr für Lokomo⸗ 
tiven und ſtationäre Maſchinen, W. Rothe in Bern⸗ 
burg, vom 13. Juli 1877 ab. Kl. 20. 

Nr. 1297. Sicherheits ⸗Briefumſchläge nebſt 
Sicherheitsſtempeln, N. Jacobſohn, Rentier in Berlin, 
vom 15. Juli 1877 ab. Kl. 54. 

Nr. 1298. Treibriemenſchloß, J. Bachmann in 
Nürnberg, vom 29. Juli 1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 1299 Dreh⸗ und Hobelſtahlhalter mit nach 
Kreisbögen gekrümmten Einſatzſtählen, J. Dubois und 


Vorrichtung zum Schneiden und Abs | 
ſtlftmaſchinen, Malmedie und Schmitz in Düſſeldorf⸗ 
vom 14. Dezember 1877 ab. Kl. 32. 

Nr. 1290. Teigthellmaſchine mit gemeinſchaftlicher 
Spindel zur Bewegung elnes Preßkolbens und von 


Tangential⸗ Schleuder⸗Maſchine zum 


Muffenverbindung für Gas⸗ und 
Waſſerleitungsröhren, Th. Verſtraeten in Brüſſel, vom 
l. 


E. F. Beugler in Williamsport, Staat Pennſylvanjen, 


V. St. A, vom 2. Auguſt 1877 ab. Kl. 49. 


Luftdruckpumpe, Dingler ſche 


ber 1877 ab 


Nr. 1300. Abſperrventil mit ſelbſtthätiger Ent 
wäſſerung, H. Lübbers, Ingenieur in Relchenberg in 
Böhmen, vom 11. Auguſt 1877 ab. Kl. 59. 

Nr. 1301. Zuführungs⸗Vorrichtung an Draht⸗ 


Oberbilk, vom 27. September 1877 ab. Kl. 7. 

Nr 1302. Feldſtuhl mit Reiſetaſche, G. Karowslh, 
Drechslermeiſter in Berlin, vom 30. September 1877 
ab. Kl. 33. 8 a ö a 

Nr. 1303. Beſſemerbirne, Fr. Schmidt, Ingen leur 
in Haspe, vom 19. Oktober 1877 ab. Kl. 18. 

Nr. 1304. Methode der Kupplung einer Kurbel⸗ 
dampfmaſchine mit einer durch dieſelbe zu betrelbenden 
Maſchinenfabrik in Zwei⸗ 
brücken, vom 27. Oktober 1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 1305. Treibriemen mit Kettenpanzer, W. 
Nehring, Ingenieur in Hamburg, vom 1. November 
1877 ab. Kl. 47. ö 

Nr. 1306. Niederſchraub⸗Ventil mit doppeltem 


Abſchluß und Entwäſſerungs ⸗ Vorrichtung, Fr. Reeſe, 


Direktor des ſtädtiſchen Waſſerwerks in Dortmund, 
vom 2. November 1877 ab. Kl. 85. 

Nr. 1307. Maſchine zum gleichzeitigen Preſſe 
und Lochen von Papier und anderen Stoffen, C. L. 
Nagel in Au SAN New Hort, vom 4. Novem⸗ 

l. 54, 

Nr. 1308. Einrichtung an Hinterladegewehren, 
W. Soper in Reading (England), vom 4. November 
1877 ab. Kl. 72. 

Nr. 1309. Metallform zur Herſtellung von ge⸗ 


rippten Flaſchen, J. Tronchet, Direktor des Glashütten⸗ 


werks in Epernay, vom 6. November 1877 ab. Kl. 32. 
Nr. 1310, Federvorrichtung aus Gußſtahl zur 
wagerechten Führung an Rollſchlittſchuhen, R. Born⸗ 
müller in Suhl, vom 6. November 1877 ab. Kl. 77. 

Nr. 1311. Ackergeräth zur Herſtellung von 
Pflanzgruben, A. Binder in Langenhagen bei Greifen⸗ 
hagen und W. Schwarz in Königsberg i. N., vom 
15. November 1877 ab. Kl. 45. 

Nr. 1312. Vorrichtung zur Anklemmung von 
Fördergefäßen an das Zugſeil bel Seilbahnen, M. 
2 91 in Cöln, vom 15. November 1877 ab. 

ten l 

Nr. 1313. Einrichtung an Hobelmaſchinen mit 
Zahnſtangenbetrieb zur Verminderung der beim Be⸗ 
wegungswechſel des Tiſches durch todten Zahngang 
entſtehenden Stöße, R. Daelen in Düſſeldorf, vom N. 
November 1877 ab. Kl. 49. 948 g 

Nr. 1314. Metallene Hilfe und Glasſcheibe zur 
Beobachtung des Keſſelwaſſerſtandes, genannt „combi⸗ 
nirtes Waſſerſtandglas“, A. Hölzer, Werkführer in 
Winz bei Hattingen a. d. Ruhr, vom 20. November 
1877 ab. Kl. 13. bai 

Nr. 1315. Compaßaufhängung von Sitzen, La⸗ 
gern und Betten zur Verhütung der Seekrankheit, G. 
85 Sen in London, vom 20. November 1877 ab. 

34. : 


Nr. 1316. Mechaniſches Bett für Verwundete, 
A. I 0 in Paris, vom 25. November 1877 


ab. 

Nr. 1317. Verfahren zum Waſchen, Reinigen 
und Entfetten der Wolle auf den Schafhäuten, Zuſatz 
zu Patent Nr. 813, P. und A. Puech in Mazamet 
rankreich), vom 29 November 1877 ab. Kl 29. 

Nr. 1318. Pumpe mit ſchwingendem Kolben ge⸗ 
nannt „Klappendruckpumpe“, A. Marquardt in Kiel, 
vom 4. Dezember 1877 ab. Kl. 59. 

Nr. 1319. Gießkanne mit Verſchlußelappe, W. 
Werner I., Schloſſermeiſter in Bad Ems, vom 8. De⸗ 
zember 1877 ab. Kl 45. 

Nr. 1320. Cylindriſcher Anſatz an der Helms⸗ 
müller'ſchen koniſchen Dreſchtrommel, G. H. Wömpner 
in Nienburg a. W., vom 23. Auguſt 1877 ab. Kl 45. 

Nr. 1321. 
richtung für Desinfektionszwecke, M. Friedrich, Ma⸗ 
ſchinenfabrikant in Plagwitz⸗Leipzig, vom 9. Dezember 
1877 ab. Kl 30. 

Nr. 1322. Verfahren und Vorrichtung zur Her⸗ 
ſtellung von geformten Plättchen aus eegetabiliſchen 
Abfällen auf naſſem Wege, G. Hövelmann, Civil⸗In⸗ 
genleur in Barmen, vom 22. Dezember 1877 ab. Kl. 39. 

Nr. 1323. Queckſilber⸗Motor, Th. A. Schinn 
in Pittsburg, vom 22. Dezember 1877 ab. Kl. 88. 

Nr. 1324. Stiefelwichsmaſchine, W. Kalſer, 
Schreiner in Schwerte, Kreis Dortmund, vom 21. Juli 
1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 1325. Auskleidung der Beſſemerbirne oder 
des Flußſtahlflammenofenheerdes mit einem Kohlenfutter 
und Ueberführung des in elnem fo hergeſtellten Apparat 
erzeugten Zwiſchenproduktes in einen Apparat gewöhn⸗ 
licher Konſtruktion Behufs Vollendung des Prozeſſes, 
5. Oſann, Ingenieur in Düſſeldorf, vom 26. Juli 
1877 ab. fl. 18. 


Nr. 1326. Verfahren zur Fabrikation von Typen 


und Typenſetzrahmen, ſowie Uebertragung der Typen 
auf Stein oder Zink zum Drucken in der lithogra⸗ 
phiſchen Preſſe, J. Bartlett und W. M. Murxay in 
London, vom 14. Auguſt 1877 ab. Kl. 15. 

Nr. 1327. Treibriemen aus textilem Hohlgewebe 
mit Einlagen von geſtreckten, gedrehten Metalldrahtſeilen 
beſtehend, O. Köhſel und Sohn in Hannover, vom 19. 
Auguſt 1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 1328. Apparat, zum Schutze der Athmungs⸗ 
Organe der bei der Fabrikation von Bleiweiß und ähn⸗ 
lichen Produkten der Einathmung von gefundheitsge⸗ 
fährlichan Staubtheilen ausgeſetzten Perſonen, B. Loeb 
in Berlin, vom 1. September 1877 ab. Kl. 30. 

Nr 1329. Einrichtungen an Oefen zum Heizen 
von Gebäuden, J Musgrave, Th. F. Shillington und 
J. A. Hanna in Belfaſt in Irland, vom 4. Septem⸗ 
ber 1877 ab Kl. 36. 

Nr. 1330. Eigarrettenmaſchine, E. Koch in Berlin, 
vom 19. September 1877 ab. Kl. 79. 

Nr. 1331. Streckofen mit zwei parallel laufen⸗ 
den Streckwagen und Zahnſtangenbewegung C. E. 


Selbſtthätige Meng⸗ und Klärvor⸗ 


Gebel in Liſchnitz bei Lauenburg in Pommern, vom 
25. September 1877 ab. Kl. 32. 

Nr. 1332. Eiſernes Oberbau⸗Syſtem für Eifen- 
bahnen, E. Müller, Landes⸗Bau⸗Inſpektor in Magde⸗ 
burg, vom 7. November 1877 ab. Kl. 19. 

Nr. 1333. Verfahren zur Darſtellung von Preß⸗ 
hartglas, F. Siemens in Dresden, vom 14. November 
1877 ab. Kl. 32. 

Nr. 1334. Bierdruckapparat, A. Storck, Klemp⸗ 
ner in Caſſel, vom 15. November 1877 ab Kl 64. 

Nr. 1335. Vorrichtung zur Lüftung und Kühlung, 
M. Kennard Knott in London, vom 20. November 
1877 ab. Kl. 27. 

Nr. 1336. Vorrichtung zur Verkapſelung von 
Flaſchen, E. Belmer in London, vom 23. November 
1877 ab. Kl. 64. 

Nr. 1337. Anordnung von Cylinder⸗Trocken⸗ 
maſchinen, C. G. Haubold jr. in Chemnttz, vom 4. 
Dezember 1877 ab. Kl. 82. i 

Frankfurt a. O., den 27. Juni 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 

(4) Patent⸗Ertheilungen. 

Den nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf die 
daneben angegebenen Gegenſtände und von dem ange⸗ 
gebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragung in die Patent 
rolle iſt unter der angegebenen Nummer erfolgt. 

No. 1338. Verfahren zum Preſſen von Flußeiſen 
und anderen Metallen, R. M. Daelen in Heerdt bei 
Neuß, vom 4. Juli 1877 ab. Kl. 49. ne Vera 

Nr. 1339. Mehrſitziges Waſſerventil, R. M. 
Daelen in Heerdt bei Neuß, vom 10. Juli 1877 ab. 
Kl. 47. 

Nr. 1340. Kontinuirlicher Kanalofen zum Bren⸗ 
nen von Thonwaaren c., O. Bock, Ziegelei⸗Ingenieur 
in Braunſchweig, vom 10. Juli 1877 ab. Kl. 80. 

Nr. 1341. Rotirende Dampfmaschine, A Winkler 
in Breslau, vom 12. Juli 1877 ab. Kl. 14. 

Nr. 1342. Abänderungen der Bertrams ſchen 
Maſchine zur Herſtellung von Knieblechröhren (Zuſatz 
zu dem Patente Nr. 715), H. Bertrams in Burſcheld 
(Kr. Solingen), vom 13. Juli 1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 1343. Neues Thürſchloß, E. G. Müller und 
G. 3. Preußger in Zittau in Sachſen, vom 15. Juli 
1877 ab. Kl. 68. *. 

Nr. 1344 Verbeſſerungen an Eiſenbahnwagen⸗ 
bremſen, J Hardy und J. G. Hardy in Wien, vom 
24. Juli 1877 ab. Kl. 20. 

Nr. 1345. Selbſtthätig und fontinutrfich wirkender 
Maiſch⸗Volumen⸗ und Extrakt⸗Meſſer, als Betriebs⸗ 
Kontrole-Apparat für Brennereibeſitzer, F. laeſer, 
Steuerrath in Stargard in Pommern, vom 1. Auguſt 
1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 1346. Verfahren und Vorrichtungen fen 
Darſtellung von Glucoſe aus Getreide, S. H. Johnſon 
in London, vom 3. Auguft 1877 ab. Kl 89. 

Nr. 1347. Wende⸗Osmoſe⸗Apparat, Pfeiffer und 
Langen in Cöln, vom 11. Auguſt 1877 ab. Kl. 89. 

Nr. 1348. Tabaks⸗Pfeife, Müllenbach und The⸗ 
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wald in Höhr bei Coblenz, vom 14 Auguſt 1877 ab. 
Kl. 44. 
Nr. 1349. Verfahren, gewebte und andere Stoffe 


waſſerdicht zu machen, E. H. Scharf in Dresden, vom b 
Kl. 8. und G. W. von Nawrocki in Berlin, vom 20. Oktober 


30. Auguſt 1877 ab. 
Nr. 1350. Kontrolſchloß für Eiſenbahnwagen, 
ſowie für Thür⸗ und andere Verſchlüſſe, W. M. Ma⸗ 


31. Auguſt 1877 ab. Kl. 68. 
Nr. 1351. Verfahren zur Darſtellung von ſchwe⸗ 


fliger Säure durch Glühen von ſchwefelſaurem Zink mit 
Reduktionsmitteln in einem geſchloſſenen Ofen, E. A. 
Parnell in Swanſea, England, vom 8. September 1877 

oder Gelatineblättern, P. P 
Eine für den zuſammenhängenden 


ab. Kl. 12. 
Nr. 1352. 
Betrieb von einer rotirenden Welle aus ſich eignende 


Kombination von Werkzeugen und Hebeln zur Her⸗ 
ſtellung von Scharnterbändern, Ig. Qurin, Ingenteur 
in Düſſelvorf, vom 18. September 1877 ab. Kl. 49. | 
nebſt Speiſevorrichtung, V. Milward in Redditch, Graf⸗ 


Nr. 1353. Metallgepanzerter Treibriemen und 
Rlemenſchloß, Berliner Maſchlnen⸗Treibriemen⸗Fabrik, 


Kl. 4 
Nr. 1354. Metallgepanzerter Treibriemen und 


ab. 


ab. Kl. 47. 


Nr. 1355. Hydrauliſche Rotations⸗Bohrmaſchine, 


A. Brandt in Hamburg, vom 18. September 1877 
ab. Kl. 5. 


vom 20. September 1877 ab. Kl. 74. 

Nr. 1357. Befeſtigung von Hufeiſen und An⸗ 
bringen ſchonender Vorſprünge an benfelben, R. Auff m 
Ordt in Schwelm, vom 22. September 1877 ab. Kl 56 

Nr. 1358. Vorrichtung zur Herſtellung von 


Hammerköpfen für muſikaliſche Inſtrumente, A. Paul, 


Inſtrumentenmacher in Berlin, vom 25. September 
1877 ab. Kl. 51. 2 
Nr. 1359. Ein während des Ganges ftellbares 
Flügelwerk an Mehlſichtemaſchinen, C. L Fehrmann 
und Co. in 50 . vom 25. September 1877 ab. Kl. 50. 
Nr. 1360. 


en und Bluhme in Flensburg, vom 26. September 
1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 1361. Elaſtiſche Möbelrolle, M. H. Kernaul 
in Berlin, vom 2. Oktober 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 1362. Viercylindrige einfach und direkt wir⸗ 
kende Expanſions⸗Dampfmaſchlne, C. Geißel, Fabrikant 
in Cöln a. Rh., vom 7. Oktober 1877 ab. 

Nr. 1363. Lochknopf mit verdecktem Heftfaden, 
C. Brandt jr. in Gößnitz i. S, vom 11. Oktober 
1877 ab. Kl. 44. 


ner umgebenden Waſſerbehälter, A. Venns, 


echaniker 
in Dresden, vom 16. Oktober 1877 ab. Kl. 4. 


Kl. 


jorkiewicz in Wloclawek, Gouvernement Warſchau, vom | 


A. an und Co. in Berlin, vom 8. Auguft 1877 


bn Maſchine zum Rollen von Thür⸗ 
und Fenſterbändern, M. Möller in Hannover und 


Kl. 14. 


Nr. 1365. Separator mit, einfeltigem Antriebe 
und flachen Wurfſchaufeln, welcher an Kartoffelgrabe⸗ 
maſchinen hinter dem Spaten rotirt und die Trennung 
der Kartoffeln von der Erde bewirken ſoll, J. Brandt 


1877 ab. Kl. 45. 
Nr. 1366. Auf Kugeln rollende Thürbänder, E. 
Zimmermann in Berlin, vom 23. Oktober 1877 ab. 


Kl. 68 

Nr. 1367. Elaſtiſche Riemſcheibe, 1 zu Pa⸗ 
tent Nr. 835, L. Starck, Ingenieur in ainz, vom 3. 
November 1877 ab. Kl. 47. N 

Nr. 1368. Touriſtenbrillen mit farbigen Gläſern 

ult, Kaufmann in Fulda, 
vom 3. November 1877 ab. Kl. 33. 

Nr. 1369. Flacher mechaniſcher Kulirſtuhl zum 
Wirken regulärer Waaren, A. Reichenbach in Ambach 
bei Chemnitz, vom 6. November 1877 ab. Kl. 25. 

Nr. 1370. Maſchine zum Polkren von Nadeln 


5 Worceſter, England, vom 7. November 1877 ab. 
Nr. 1371. Heber mit Saugpumpe, J. Wigandt, 


Klempnermeiſter in Kl.⸗Zeisgendorf bei Dirſchau in 
Riemenſchloß, Zuſatz zu dem Patent Nr. 1353, A. 
Schwartz und Co. in Berlin, vom 16 September 1877 
decken, Se in Bielefeld, vom 17. November 1877 


Weſtpreußen, vom 8. November 1877 ab. Kl. 59. 
Nr. 1372. Einrichtungen zum Nähen von Stepp⸗ 
ab. Kl. 


Nr. 1373. Einrichtung an Schiebethüren, J. 


Kraus in Wiesbaden, vom 18. November 1877 ab. 
Nr. 1356. Schieß⸗ und Läute⸗Apparat zur Sie Kl. 68. 
cherung gegen Diebe, O. Welter, Uhrmacher in Berlin, 


Kl. 6 f 

Nr. 1374. Eine aus Pappe hergeſtellte Kernhülſe 
und der zur Anfertigung derſelben dienende Preßapparat, 
F. A. Münzner in Obergruna bei Siebenlefe in Sachſen, 
vom 18. November 1877 ab. Kl. 54. 

Nr. 1375. Neuerungen an Wirkſtühlen mit 
Doppel⸗Haken⸗Nadeln Air elfen von Links⸗ und 
Links⸗Waare, Sächſiſche Stickmaſchinenfabrik zu Kappel 
bei Chemnitz und L. Rudolph zu Buckersdorf bei Burg⸗ 
ſtädt, vom 20. November 1877 ab. Kl. 25. 

Nr. 1376. Kuppelung für Eiſenbahnwagen, welche 
von außen eingekuppelt, geſpannt und gelöſt wird, J. 
G. Zeidler, Mühlenbaumeiſter in Görlitz, vom 21. 
November 1877 ab. Kl. 20. ah ? 

Nr. 1377. Verkorkungsmaſchine, J. Schultz in 

Hamburg, vom 27. November 1877 ab. Kl. 64. 

Nr. 1378. Neuerungen an Maſchinen zum Fär⸗ 
ben von Filz und ähnlichen porzſen Stoffen mit meh⸗ 
reren Farben, G. C. Gibbs in Bermondsſey, vom 27. 
November 1877 ab. Kl. 8. 

Nr. 1379. Addirmaſchine, O. Pütter, Techniker 
und B. Schmitz in Solingen, vom 1. Dezember 1877 
ab. Kl. 42. f 

Nr. 1380. Befeſtigung von Bohrern und anderen 


Werkzeugen in der Bruſtleier, E. B. Schilde, Inhaber 
Nr. 1364. Petroleumkochofen mit einem die Bren⸗ 


einer Maſchinenſchloſſerei in Hersfeld, vom 6. Dezember 
1877 ab. Kl. 49. ö 
Nr. 1381. Kondenſationswaſſer⸗Ableiter und Rei⸗ 
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nigungsvorrichtung für Dampf⸗ und Gasleitungen, J. 
Keim in Thann (Elſaß), vom 11. Dezember 1877 ab. 
Kl. 13. 

Nr. 1382. Neuerungen an Maſchinen zum Bron⸗ 


ziren von Papier und aller Art von Abdrücken, Ch. 
G. Legrand in Paris, vom 13. Dezember 1877 ab. 


Kl. 8 


ſtellung von Randwülſten an Blechen, E. Kircheis, 
Maſchinenfabrikant in Aue i. S., vom 18. Dezember 
1877 ab. Kl 49. 


Nr. 1384. Verfahren zur Herſtellung eingebrann⸗ 
ter Lichtdruckbilder auf Porzellan, Glas ꝛc, J. H. 


Strumper in Hamburg, vom 19. Dezember 1877 ab. 
Kl. 57. 


Leiceſter, vom 19. Dezember 1877 ab. Kl. 86. 
in Montreal (Canada), vom 22. Dezember 1877 ab. 
Kl. 20. 8 

Nr. 1387. Walkmaſchine für Stiefelſchäfte und 


andere Lederartikel, J. A. Whitlock in New⸗Nork, V. 
St. A., vom 23. Dezember 1877 ab. Kl. 71. 


Nr. 1388. Neuerungen an Maſchinen zur Her⸗ 


Nr. 1388. Maſchine zur Fabrikation von Ziegeln 


und Briquettes, F. Durand und E. L. Marais in 


Paris, vom 22. Juli 1877 ab. Kl. 80. 
Frankfurt a. O., den 28. Juni 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 
(5) Nach dem Centralblatt für das deutſche 
Reich pro 1873 ſind folgende Perſonen aus dem 
Reichsgebiete verwieſen worden: (Fortſetzung) 


Lacroix, Leontine, 19 Jahr, geboren in Eſſey 


(Frankreich). Lalevée, Emilie, 28 Jahr, geb. in St. 


Jean (Frankreich). Lagergren, Henri Helmer, Bäcker⸗ 
geſelle, 
unverehelichte, 40 Jahr, geb. in Meffersdorf in Böh- 
men. Lallemand, Auguſt, 20 Jahr, geb. in Dombasle. 
Lang, Aliena, 21 Jahr, geb. in Geneville in Frank⸗ 
reich. Langſam, Jakob, Arbeiter, 68 Jahr, geb. in 


18 Jahr, geb. in Kopenhagen. Lagrene, Anna 8 
geſelle, 38 Jahr, geb. in Raab in Oeſterreich. Ras⸗ 


Oſterpola, heimathsberechtigt in Olzaniza in Oeſter⸗ 


reich. Langſam, Feidel, deſſen Ehefrau, geb. Fedegrin, 
40 Jahr, geboren in Karnmianna in Galizien. Le⸗ 


clercle, Albert, Tagelöhner, 26 Jahr, geboren in Paris, 
Lecomte, Marie Leontine Euge⸗ 
in Granges in 
Frankreich. Lemineur, Proſper, Kommis, 27 Jahr, 


wohnhaft zu Brüſſel. 
nie, Dienſtmädchen, 21 Jahr geb. 


geb. in Charmont, wohnhaft in Troyes. Lemvine, 
Iſabella, 19 Jahr, geb. in Aulnay in Frankreich. 


Leſſig, Wilhelm, 37 Jahr, Heimath nicht zu ermitteln. 


Littmann, Samuel, Schneider, 24 Jahr, geb. in Kra⸗ 
kau. Lönhoff, Anna, 23 Jahr, geb. in Luxemburg. 
Loewy, Joachim, Handarbeiter, 19 Jahr, geb. in Röſch⸗ 


men. Mikſche, Georg, Tuchmacher, 40 Jahr, geb. in 
Iglau in Mähren. Mirwald, Peter, Tagelöhner, 16 


Jahr, geboren in Schüttenhofen in Böhmen. Möller, 


zogthum Luxemburg). 
Nr. 1385. Spulmaſchine, H. G. Warburton in 
Arbeiter, 42 Jahr, geb. in Landres in Frankreich. 
Nr. 1386. Kühlwagen für Eiſenbahnen, E. Labatt 


lau bei Prag. Loewy, Heinrich, Weißgerber, 19 Jahr, 


gebürtig aus Temesvar in Ungarn, heimathsberechtigt 
zu Horowitz in Böymen. Lopiz, Joſeph. 56 Jahr, 


geb. in Barciana in Spanien. Magnuſſon, Johann, 


Knecht, 25 Jahr, geb. in Ströhy in Schweden, Mar⸗ 
tin, Johann, Weber, 26 Jahr, geb. in Aſch in Böh⸗ 


Karl Wilhelm, Schuhmachergeſelle, 37 Jahr, geb. in 
Kopenhagen. Mouton, Marie, 25 Jahr, geb. in Dan⸗ 
bal in Frankreich. Nadeltraeger, Moſes, Eſſigmacher, 
40 Jahr, geb. in Warſchau. Nellemann, Johann Eduard, 
Arbeiter, 41 Jahr, geb. in Copenhagen. Nielſen, Nicolai, 
Schuhmachergeſelle, 26 Jahr, geb. in Warde in Jütland. 
Nielſen, Karl Lauritz, Bäckergeſelle, 60 Jahr, geb. in Svend⸗ 
borg in Dänemark. Nießer, Wilhelm, Arbeiter, 40 Jahr, 
geb. in Unter⸗Homburg, z. Z. franzöftfcher Staatsange⸗ 
höriger. Niles, Katharine geb. Clement, Ehefrau des 
Nicolas Nilles, 28 Jahr, geb. in Remich (Großher⸗ 
Noel, Victor, Arbeiter, 25 Jahr, 
geb. in Huy in Belgien. Norroy, Charles Joſeph, 
Novage, Claude, Handſchuhmacher, 38 Jahr, geboren 
in Grenoble in Frankreich. Orawecz, Joſef, Maus⸗ 
fallenhändler, 28 Jahr, geb. in Vranje in Ungarn. 
Papillier, Anton, Steinhauer, 61 Jahr, geb. in Fon⸗ 
tenois a la ville in Frankreich. Peterſen, Mogens, 
Arbeitsmann, 38 Jahr, geb. in Feuling⸗Holſtedt in 
Jütland. Petterſon, Karl Auguſt, Arbeiter, 27 Jahr, 
geb. in Friedleffſtedt in Schweden. Pfeiffer, Franz, 


Schuhmachergeſelle, 25 Jahr, geb. in Jungbunzlau in 


Böhmen. Pickowsky, Theodor, Seldenweber, 39 Jahr, 
geb. in Blerick in den Niederlanden. Pierrat, Adelaide, 
21 Jahr, geb. in Thiefoſſe in Frankreich. Podſtawsky, 
Ludwig, Korbflechter, 42 Jahr, geb. in Kwoczala in 
Galizien. Poirot, Céline, 20 Jahr, geb. in Damas 
aux bols in Frankreich. v. Polomskt, Stanislaus, 38 
Jahr, geb. in Suhl in Rußland. Prahl, Nils, Jen⸗ 
ſen, Arbeitsmann, 33 Jahr, geb. in Oennarup in 
Schweden. Prohaska, Anton, Bräuer⸗ und Binder⸗ 


muſſen, Lauritz, Sattlergeſelle, 34 Jahr, geb. in Hvei⸗ 
ßel in Jütland. Rauda, Jakob Wilhelm, Steindrucker, 
37 Jahr, geb. in Zwolle in den Niederlanden. Re⸗ 
hacek, Rudolph, Flelſchhauer, 32 Jahr, geb. in Git⸗ 
ſchin in Böhmen. Reicher, Dominikus, 14 Jahr, geb. 
in Leidelingen in Luxemburg Reiland, Johann, 
Korbmacher, 33 Jahr, geb. in Helmdingen in Luxem⸗ 


burg. Reinelt, Franz, Tagearbeiter, 32 Jahr, geboren 


in Friedland in Böhmen. Remy, Nicolas, Arbeiter, 
23 Jahr, geb. in Hahauye, z. Z. franzöſiſcher Staats⸗ 
angehöriger. Renauld, Louiſe, 27 Jahr, geb. in Re⸗ 
miremont in Frankreich. Reuter, Theodor, Arbeiter, 
24 Jahr, geb. in Berdorf in Luxemburg. Ribon, 
Fanny geb. Theis, Arbelterin, 30 Jahr, geb. in Vroil 
in Frankreich. Robert, Eliſa, Dienſtmädchen, 21 Jahr 
geb. in Choiſi le Rois bei Paris. Roſenthal, Jakob, 
Schneider, 37 Jahr, geb. in Sluzewo, im Gouverne⸗ 
ment Warſchau. Sancerin, Eliſa, Wäſcherin, 31 Jahr, 
geb. in Verdun in Frankreich. Sauveur, Katharina, 
33 Jahr, in Luneville gebürtig, in Metz wohnhaft. 
Schnepel, Oswald, Brauer, 36 Jahr, geb. in Kaliſch 
in Ruſſiſch⸗Polen. Sedacz, Haraidel, Wittwe, 48 
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Jahr, geb. in Czechanows in Rußland. Selenowicz, 


Hirſch, Fiſcher, 55 Jahr, geb. in Auguſthoff in Ruß⸗ 
land. Seleuowicz, Max, deſſen Sohn, 13 Jahr, geb. 
in Auguſthoff in Rußland. 
Jahr, geb. in Chaumont in Frankreich. Sievertſen, 
Frederik Ferdinand, Arbeiter, 45 Jahr, geb. in Kopen⸗ 
hagen. Spielmann, Herſch, Schuhmacher, 66 Jahr, 
geb. in Lubranietz in Ruſſiſch⸗Polen. Spulak, Johann, 


Drahtbinder, 24 Jahr, geb. in Nieszlusza in Ungarn. 


Stankowitſch, Leſa, Bärentreiber, 31 Jahr, geb. in 
Vorſchin in Serbien. Stark, Anton, Tagelöhner, 52 


Jahr, geb. in Nupiders in Oeſterreich. Tiowa (alias | 
Tiqua), Emanuele, Elſenbahnarbeiter, 63 Jahr, geb. 


in Loretto in Italien. Trewnowitſch, Jenkel, Schnei⸗ 
der, 58 Jahr, geb. in Warſchau. 


dreas, Arbeiter, 19 Jahr, geb. in Kopenhagen. Ver⸗ 


mooten, Martinus, Weinküfer, 36 Jahr, geb. in Rote | 


terdam. Viriot, Franceline, 23 Jahr, geb. in Eſſé in 
Frankreich. Voluers, Jean Louis, Tagelöhner, 18 
Jahr, geb. in Mark in Frankreich. Waleſch, Nikolaus, 


Wanke, Karl, Fleiſchhauergeſelle, 21 Jahr, geb. in 


Freihoels in Oeſterreich. Waruska, Anton, Schmied, 
45 Jahr, geb. in Trovioo in Böhmen. Wdowinski, 
Heliodor, Konditorgehülfe, 49 Jahr, geb. in Socolowo 
in Ruſſiſch⸗Polen. Weinlich, Marie, Schauſpielerge⸗ 
hülfin, 48 Jahr, geb. in Rochlitz in Böhmen; deren 
Kinder, Weinlich, Katharina, 18 Jahr, geb. in Rochlitz 
in Böhmen; Weinlich, Joſef, 25 Jahr, geb. in Roch⸗ 
litz in Böhmen. Weinlich, Johann, Muſikergehilfe, 44 
Jahr, geb. in Glaſersdorf in Böhmen. Weirich, Jo⸗ 


hann, Tagelöhner, 17 Jahr, geb. in Rotbenborn in 


Luxemburg. Wels, Karl, Buchbindergehülfe, 40 Jahr, 

geb. in Johannisthal in Oeſterreich⸗Schleſien. 
Frankfurt a. O., den 11. Juni 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung 
des Provinzial: Steuer: Direktors. 


Es wird hlerdurch zur öffentlichen Kenntniß 


gebracht, daß der Ober⸗Kontrole⸗Bezirk Beeskow mit 


dem zu demſelben gehörigen Spezial⸗Hebe⸗Bezirk des 
Steuer⸗Amtes zu Beeskow vom 1. Oktober d. J. ab 
von dem Bezirke des Haupt⸗Steuer⸗Amtes zu Ebers⸗ 
walde abgetrennt und demjenigen des Haupt⸗Steuer⸗ 
Amtes zu Lübben einverleibt werden wird. 
Berlin, den 26. Juni 1878. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direktor 
Hellwig. 


Bekanntmachung des Königlichen 
Bezirks⸗Verwaltungs⸗Gerichts. 


Nach §. 24 des Regulativs zur Ordnung 
des Geſchäftsganges bei den Verwaltungs⸗Gerichten vom 
23. Dezember 1876 — abgedruckt in der außerordent⸗ 
lichen Beilage zum Amtsblatt Nr. 2 de 1877 — fallen 
die Ferien des unterzeichneten Verwaltungs⸗Gerichts in 
die Zeit vom 21. Juli bis 1. September d. J. 


Serger, Henriette, 18 


Veng, Sören, An⸗ 


Arbeiter, 21 Jahr, geb. in Heinerſcheidt in Luxemburg. 


Innerhalb der Ferien dürfen in öffentlichen Sitzungen 
nur ſchleunige Sachen zur Verhandlung gelangen, wes⸗ 
halb wir darauf aufmerkſam machen, daß alle Geſuche 
und Anträge in ſchleunigen Angelegenheiten mit dem 
Vermerke „Ferienſache“ bezeichnet und als ſolche begrün⸗ 
det ſein müſſen. 

Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten bleiben die 
Ferien ohne Einfluß. 

Frankfurt a. O., den 27. Juni 1878. 

Königliches Bezirks⸗Verwaltungs⸗Gericht. 


Bekanntmachung 
des Königlichen Appellationsgerichts. 


Die Ernte ⸗ Ferien dauern bel dem unterzeichneten 
Appellationsgerichte und ſämmtlichen Gerichten des De⸗ 
partements vom 21. Juli bis zum 31. Auguſt. 

Während der Ferienzeit ruht in Gemäßheit der 
Ferien⸗Ordnung vom 16. April 1850 der Betrieb aller 
| nicht ſchleunigen Sachen — ſowohl in Betreff der 

Abfaſſung der Erkenntniſſe als des Erlaſſes von Ver⸗ 
fügungen und der Abhaltung von Terminen. 

Die Parteien und Rechtsanwalte werden aufgefor⸗ 
dert, ſich während der Ferien in dergleichen nicht ſchleu⸗ 
nigen Sachen aller Anträge und Geſuche zu enthalten. 

Schleunige Anträge müſſen als ſolche begründet 
und als Ferienſache bezeichnet werden. 

Andere Anträge und Geſuche ſind die Gerichte 
während der Ferienzeit zu erledigen nicht verpflichtet. 

Frankfurt a. O., den 17. Juni 1878. 

Königliches Appellationsgericht. 
gez. Simſon. 


Kreis ⸗Polizei⸗ Verordnung. 

Auf Grund des Geſetzes über die Polizei⸗Verwal⸗ 
tung vom 11. März 1850 und des $. 78 der Kreis⸗ 
Ordnung vom 13. Dezember 1872 wird unter Zu⸗ 
ſtimmung des Kreis⸗Ausſchuſſes für den ganzen Um⸗ 
fang des Kreiſes Hiermit verordnet: 

§. 1. Jedes auf den Kunſtſtraßen des Kreiſes 
Soldin außerhalb der Grenzen der Feldmark des Wohn⸗ 
ſitzes felnes Beſitzers verkehrende und nicht ausſchließ⸗ 
lich zur Beförderung von Perſonen beſtimmte Fuhr⸗ 
werk muß in deutlicher, unverwiſchbarer Schrift von 
mindeſtens 2 Zoll Höhe den Namen forte den Wohn⸗ 
ort des Beſitzers beſtändig erkennen laſſen. 

Die vorgeſchriebene Bezeichnung muß auf der lin⸗ 
ken Seite des Wagens an hervortretender Stelle ent⸗ 
weder an dieſem ſelbſt, oder vermittelſt einer daſelbſt 
feſt angebrachten Tafel erfolgen. 

8. 2. Das Befahren der Kunſtſtraßen im Kreiſe 
mit einem oder mehreren angebundenen Fuhrwerken iſt 
vom 1. Oktober bis 31. März nur in der Zeit von 
Morgens 6 Uhr bis Abends 6 Uhr und vom 1. April 
bis 30. September nur in der Zeit von Morgens 4 
Uhr bis Abends 9 Uhr geſtattet. 
| 8, 3. Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Auguft 
1878 in Kraft. 
§. 4. Zuwiderhandlungen gegen die in den vor⸗ 
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ſtehenden 88. 1 und 2 gegebenen Beſtimmungen wer⸗ 


1 0 | 
den mit einer Geldſtrafe von 3 bis 30 Mark, im Un⸗ Direktion der Oftbahn. 


I 


vermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft beſtraft. 
Soldin, den 21. Junk 1878. 
Der Landrath von Cranach. 


Bekanntmachung 
des Kaiſerlichen General⸗Poſtamts. 


Briefverkehr mit Peru. 

Vom 5. Juli ab beträgt die Taxe der frankirten 
Briefe nach Peru, welches Land dem Weltpoſtverein 
zur Zeit noch nicht angehört, für je 15 Gramm: 110 
Pfennig bei der Beförderung über England oder Por⸗ 
tugal, 90 Pfennig bei der Beförderung über Hamburg 


oder Frankreich und 70 Pfennig bei der Beförderung 
Druckſachen und Wa arenproben 


über Belgien. 
nach Peru unterliegen für je 50 Gramm einer Taxe 
von 10 Pfennig bei der Beförderung über England oder 
Hamburg und einer ſolchen von 15 Pfennig bei der 
Beförderung über Frankreich, Belgien und Portugal. 
Die Briefe, Druckſachen und Waarenproben müſſen 
nach vorſtehenden Sätzen vom Abſender bis zum über⸗ 
ſeeiſchen Ausſchiffungshafen frankirt werden. Poſtkarten 
und Einſchreibbriefe find nicht zuläſſig. Für unfran⸗ 


kirte Briefe aus Peru kommen für je 15 Gramm 


zur Erhebung: 130 Pfennig bei der Beförderung über 
England oder Portugal, 110 Pfennig bei der Beförde⸗ 


rung über Frankreich und 90 Pfennig bei der Beför⸗ 
derung über Hamburg oder Belgien. — Vom 1. Ok⸗ 


tober ab wird Peru vorausſichtlich dem Weltpoſtverein 
beitreten, in Folge deſſen das Porto alsdann für alle 
Wege ohne Unterſchied auf den Betrag von 40 Pfennig 
für den franfixten Brief zu ſtehen kommen wird. 
Berlin W., den 27. Juni 1878. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 


Bekanntmachungen 
des Kaiſerlichen Ober⸗Poſt⸗Direktors. 
(1) Mit dem 1. Juli d. J. tritt in dem Orte 


Warnitz, bei Wuſter witz N.⸗M. belegen, eine Poſtagen⸗ 
tur in Wirkſamkeit. Von demſelben Zeitpunkte ab 


werden die bisher zu den Landbezirken der Poſt⸗Anſtal⸗ 


ten in Wuſterwitz N.⸗M., bz. Vietnitz, Bärwalde N.⸗M., 
Schönfließ und Soldin gehörigen Ortſchaften: 


Babin zu Warnitz, Ferdinandsfelde, Krumkavel, | 


Staarneſt, Wartenberg, Hohenwartenberg, Vor: 


werk Babin zu Bärfelde und Herrendorf in den 


Landbriefbeſtellbe zirk von Warnitz verlegt. 
Frankfurt a. O., den 24. Juni 1878. 

Der Kalſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
(2) Mit dem 1. Juli d. J. tritt in dem an 


der Poſtſtraße von Königsberg N.⸗M. nach Soldin 
belegenen Orte Rufen eine Poſtagentur in Wirkſam⸗ 


keit. Der Landbriefbeſtellbezirk von Rufen wird durch 
die Drifcbaften Rufen'er Vorwerk, Dobberphul und 
Vorwerk Schönlinde, Kerkow und Theeren gebildet werden. 
Frankfurt a. O., den 24. Zunt 1878. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 


Bekanntmachungen der Königlichen 


| (1) Vom 1. Juli 1878 ab werden für den 
Perſonen⸗Verkehr zwiſchen der Station Trebnitz und 
| der Halteſtelle Tamſel gewöhnliche Perſonenzug⸗ und 
| Retour-Billets zu nachfolgenden Preiſen verausgabt: 


für ein Billet I. Klaſſe — „ — 3,0 M., 
ER [2 1 r er 2,3 ” 
| nn 7 III. rr 1,5 7 
nn ” IV. „ RI: 0,8 
für ein Retour⸗Billet II. Klaſſe — „ — 3,5 M., 
” „ * ” ei 2,3 7 


Bromberg, den 21. Juni 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


(2) Für diejenigen Gegenſtände, welche auf der 
im Auguſt d. J. in Erfurt ſtatlfindenden Fach⸗Aus⸗ 
ſtellung von Kraft⸗ und Arbeitsmaſchinen für das 
Kleingewerbe ausgeſtellt werden und unverkauft bleiben, 
wird auf allen Preußiſchen Staatsbahnen und auf der 
unter Staatsverwaltung ſtehenden Hinterpommerſchen 
Bahn eine Transportbegünſtigung in der Art gewährt, 
daß für den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht 
berechnet wird, der Rücktransport auf derſelben Route 
an den Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch 
Vorlage des Original⸗Frachtbriefes für die Hintour, 
ſowie durch eine Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Comi⸗ 
tee's nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt 
geweſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn der 
Rücktransport vier Wochen nach Schluß der Ausſtel⸗ 
lung ſtattfindet. 

Bromberg, den 24. Juni 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn. 


(1) Transport -⸗Begünſtigungen für Ausftel- 
lungs⸗Gegenſtände. Für diejenigen Gegenſtände, welche 
auf der im Monat Auguſt d. J. in Erfurt ſtattfinden⸗ 
den Fach Ausſtellung von Kraft⸗ und Arbeitsmaſchinen 
für das Kleingewerbe ausgeſtellt werden und unverkauft 
bleiben, wird auf den Staats⸗ und unter Staats⸗Ver⸗ 
waltung ſtehenden Privatbahnen eine Transportbegün⸗ 
ſtigung in der Art gewährt, daß, während für den 
Hintransport die volle tarifmäßige Fracht berechnet 
wird, der Rücktransport auf derſelben Route an den 
Ausſteller frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des 
Original⸗Frachtbriefes für die Hintour ſowie durch eine 
Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Comitee's nachgewieſen 
wird, daß die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und un⸗ 
verkauft geblieben find, und wenn der Rücktransport 
innerhalb vier Wochen nach Schluß der Ausſtellung 
ſtattfindet. 

Berlin, den 18. Juni 1878. 

Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 
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(2) Poſen-⸗Halle⸗Schleſiſch⸗Maärkiſcher Ver. 
band. Die durch Nachtrag II. zum Tarife für den 
direkten Güterverkehr zwiſchen Stationen der Berlin⸗ 
Görlitzer Eiſenbahn einerſeits und Stationen der Halle⸗ 
Sorau⸗Gubener und Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſen⸗ 
bahn andererſeits am 10. Juli er. zur Einführung 
kommenden direkten Frachtſätze zwiſchen Station Gör⸗ 
litz der Berlin⸗Görlitzer Eiſenbahn und den Stationen 
Bomſt, Dombrowka, Eichenhorſt, Merzwieſe, Otuſch, 
Rothenburg und Stenſch der Märkiſch⸗Poſener Bahn 
kommen von demſelben Tage ab auch für die dieſſeitige 
Station Görlitz via Kohlfurt — Guben im oben bezeich⸗ 
neten Verbande zur Anwendung. 

Berlin, den 18. Juni 1878, 

Königliche Direktion 
der Nlederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 

(3) Transport ⸗Begünſtigungen für Ausſtel⸗ 
lungs Gegenſtände. Für diejenigen Gegenſtände, welche 
auf der in der Zeit vom 6. Juli bis 20. Auguſt er. 
in Breslau ſtattfindenden Ausſtellung des Gewerbe⸗ 
Vereins ausgeſtellt werden und unverkauft bleiben, wird 
auf den unter unſerer Verwaltung ſtehenden Bahnſtrecken, 
ſowie auf der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn eine Trans⸗ 
portbegünſtigung in der Art gewährt, daß, während für 
den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht berechnet 
wird, der Rücktransport auf derſelben Route an den 
Ausſteller frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des 
Originalfrachtbrlefes für die Hintour, ſowie durch eine 
Beſcheiniaung des Ausſtellungs⸗Comite's des Breslauer 
Gewerbe⸗Vereins nachgewieſen wird, daß die Gegenſtände 
ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben ſind und 
wenn der Rücktransport innerhalb vier Wochen nach 
Schluß der Ausſtellung ſtattfindet. | 

Berlin, den 21. Juni 1878. 

Königliche Direktlon 
der Niederſchleſiſch⸗Märklſchen Ciſenbahn. 

(4) Mit den laut Bekanntmachung vom 17. 
April cr. durch Nachtrag VII. zum dieſſeitigen Lokal⸗ 
Sütertarif vom 1. Juli cr. ab zur Einführung gelan⸗ 
genden anderweiten Frachtſätzen für Niederſchleſiſche 
Steinkohlen ꝛe. aus dem Waldenburger Grubenrevier 
werben auch gleichzeitig die Braunkohlenſätze im Lo⸗ 
kalverkehr der Halle⸗Sorau⸗Gubener Bahn (Seite 214 
bis 288 des Lokaltarifs vom 1. Juli 1877) auf Ent⸗ 
fernungen bis zu 8 km incl, um 0,03 Mpf. und auf 
Entfernungen von 9 bis 15 km incl. um 0,0 Mpf. 
pro 100 km ermäßigt. 

Berlin, den 22. Juni 1878. 

Könlaliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


Perſonal⸗Chronik. 


(1) Der Dürgermeifter Schmidt zu Schwlebus 
iſt an Stelle des Bürgermeiſters Muth zum Pollzei⸗ 
Anwalt für den Bezirk der Königlichen Gerichts⸗Com⸗ 
miſſionen daſelbſt mit Ausſchluß des dazu gehörigen 
Theiles des Schutzbezirks Paradies der Königlichen 
Oberförſterei Altenhof, hinſichtlich der Forſtſtrafſachen, 
ernannt worden. 


unter Verleihung der, durch den am 17. 


(2) Der Regierungs⸗Kanzliſt Benß iſt auf ſei⸗ 
nen Antrag penſionirt und der Kanzlei⸗Dlätarius 
Rebkow zum Regierungs⸗Kanzliſten ernannt worden. 

(3) Vom 1. Juli cr. ab ſind penſionirt: der 
Oberförſter Goehren zu Lietzegöricke; der Hegemeiſter 


Hibſch zu Coritten, Oberförſteret Lagow und der Foͤrſter 


Lange zu Buchwald, Oberförſterei Marienwalde. Ver⸗ 
ſetzt ſind vom 1. Juli cr. ab: 1. der Förſter Handt 
zu Wilhelmshof, Oberförſterei Lagow, nach Coritten, 
derſelben Oberförſterei; 2. der Förſter Lehmann zu 
Sarkow, Oberförſterei Chriſtianſtadt, nach Buchwald, 
Oberförſterei Marienwalde; 3. der Förſter Werk zu 


Kriebau, Oberförſterei Chriſtianſtadt, nach Sarkow, der⸗ 
ſelben Oberförſterei. 
interimiſtiſchen Förſter Weber zu Sorgerquellen, Ober⸗ 
förſterei Lubiathflleß, Chriſtoph zu Planheide, Oberför⸗ 


Vom 1. Juli cr. ab ſind die 


ſterei Dammendorf und Schneider zu Brankow, Ober⸗ 
förfteret Braſchen, definitiv zu Förſtern ernannt. Zu 
interimiſtiſchen Förſtern find vom 1. Juli cr. ab ernannt: 
a. der Forſtaufſeher Otto Paul Wilhelm Valentin 
Bernhard Horlitz in der Oberförſterei Marienwalde, 
Mai d. J. 
erfolgten Tod des Förſters Kergel erledigten Förſter⸗ 
ſtelle Linzmühle, Oberförſterei Neubrück; b. der Forſt⸗ 
aufſeher Robert Ludwig Adolf Topp in der Oberförſte⸗ 
rei Hohenwalde, unter Verleihung der Förſterſtelle 
Kriebau, Oberförfteret Chriſtianſtadt; c. der Forſtauf⸗ 


ſeher Carl Friedrich Lothar Dunk in der Oberförſterei 


Braſchen, unter Verleihung der Förſterſtelle Wilhelms⸗ 
hof, Oberförſterei Lago. Der Oberförfter Meyer zu 
Mehlaucken, Reglerungsbezirk Königsberg, iſt vom 1. 
Juli er. ab auf die Oberförſterſtelle in Lietzegöricke ver⸗ 
ſetzt worden. Der Oberförſter⸗Candidat und interi⸗ 
miſtiſche Revierförſter Joſeph Waldner zu Spiegel, iſt 
zum Oberförſter ernannt und ihm die Oberförſterſtelle 
Mehlaucken, Regierungsbezirk Königsberg verliehen und 
der Oberförſter⸗Candidat, interimiſtiſche Revierförſter 
Möhring zu Biſchofsſtein vom 1. Juli cr. ab auf die 
Revierförſterſtelle Spiegel, Oberförſterei Maſſin verſetzt 
worden. 

(4) Der Feldmeſſer Dohne zu Züllichau iſt am 
11. d. Mts. vereidigt worden. 

(5) Seine Majeſtät der Kaiſer und König ha⸗ 
ben Allergnädigſt geruht, den mit der kommiſſariſchen 
Leitung der Königlichen General⸗Kommiſſion für die 
Provinz Brandenburg zu Frankfurt a. O. beauftrag⸗ 


ten Herrn Regierungs⸗Rath Kette nunmehr dlifinitiv 
zum Dirigenten dieſer Behörde unter Beilegung des 
Amtscharakters: „General⸗Kommiſſarius“ und des da⸗ 


mit verbundenen Ranges der Räthe dritter Klaſſe zu 
ernennen. 


Vermiſchtes. 


(1) In Gemäßheit des §. 6 der Verordnung 
vom 16. Juni 1819 (Geſetzſammlung Nr. 549) wird 
hierdurch bekannt gemacht, daß dem Oeconomen Herrn 
Richard Nicolay zu Oſſendorf bei Neuzelle die Schuld⸗ 
verſchreibungen der conſolidirten 4½ „igen Staats⸗ 


Anleihe Lit. L. Nr. 17905. 17906 und 17907 & 


300 M. angeblich geſtohlen worden find. Es werden 
Diejenigen, welche ſich im Beſitze dieſer Dokumente be⸗ 
finden, hiermit aufgefordert, ſolches der unterzeichneten 
Kontrsle der Staats-Papiere oder dem Herrn ꝛc. Ni⸗ 


colay anzuzeigen, widrigenfalls das gerichtliche Amorti⸗ | 


fations-Verfahren eingeleitet werden wird. 
Berlin, den 25. Juni 1878. 
Königliche Kontrolle der Staats⸗Papiere. 


(2) Die Pfarrſtelle zu Kalkwitz, in der Diözeſe 
Calau, Privatpatronats, iſt durch das am 9. Juni d. 


Js. erfolgte Ableben des bisherigen Inhabers, Pfarrers 
Menzel, erledigt. 

(3) Die unter Privat⸗Patronat ſtehende Pfarr⸗ 
ſtelle zu Pitzerwitz, Diözefe Soldin, kommt durch die 
Emeritirung ihres bisherigen Inhabers, des Pfarrers 
Koſer, zum 1. Oktober d. Is. zur Erledigung. 


richsdorf iſt in Folge Emeritirung ihres ſeitherigen 
Inhabers vakant. 
Geeignete Bewerber wollen ſich ſchleunigſt bei 
uns melden. 
Frankfurt a. O., den 20. Juni 1878. 
Königliche Regierung; 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


(5) Die dritte Lehrerſtelle in Ortwig, zur Diözeſe 
Frankfurt a. O. II. gehörig, Königlichen Patronats, iſt 


durch die Verſetzung ihres ſeitherigen Inhabers erledigt 
worden. 
reflektiren, wollen ſich ſchleunigſt bei uns melden. 
Frankfurt a. O., den 26. Juni 1878. 
Königliche Regierung; 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


(6) Die mit einem jährlichen Einkommen von 


900 Mark verbundene, erledigte Kreisphyſikatsſtelle des 
Kreiſes Mogilno iſt ſofort zu beſetzen. 
werber fordern wir auf, ſich unter Einreichung ihrer 
Zeugniſſe und eines Lebenslaufes binnen 6 Wochen bei 
uns zu melden. 

Bromberg, den 26. Juni 1878. 

Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


gebracht, daß die 88. 12 und 13 unſeres Sparkaſſen⸗ 
Statuts vom 19. Dezember 1854 aufgehoben und an 
deren Stelle folgende Beſtimmungen getreten ſind: 

8. 1 Die Sparkaſſe wird von einem Ren⸗ 


danten verwaltet, welcher, falls die Rendanturgeſchäfte 


nicht vom Kämmerer mit verwaltet werden, vom Ma⸗ 
giſtrat unter Zuſtimmung der Stadtverordneten in Ge⸗ 


Geeignete Bewerber, welche auf dieſe Stelle 


Geeignete Ber | 


Redigirt im Büreau der Köniallchen Regierung zu Frankfurt a. 8 


mäßheit der Beſtimmung des §. 56 sub 6 der Städte⸗ 
Ordnung vom 30. Mal 1853 ernannt wird. 

Der Rendant hat eine Kaution von 1500 Mark 
zu ſtellen, und bezieht ein jährliches Gehalt von 900 
Mark. 

§. 13. Alle Sparkaſſen⸗ Angelegenheiten werden 


unter Aufſicht des Magiſtrats von einem Vorſtande be 


arbeitet, welcher 

a. aus einem Magiſtratsmitgliede, 

b. aus zwei Stadtverordneten und 

c. aus zwei Bürgern der Stadt Fürſtenberg a. O. 
beſteht. 

Das Magiſtratsmitglied führt den Vorſitz und 
wird vom Bürgermeiſter ernannt, die übrigen Mitglie⸗ 
der werden von der Stadtverordneten⸗Verſammlung ge⸗ 
wählt. Die Ernennung beziehungsweiſe die Wahl er⸗ 


folgt ſtets für einen ſechsjährigen Zeitraum. Schelden 


4) Die Küſter⸗ und Lehrerſtelle in Alt⸗Fried⸗ 
0 [ 19 0 Se ſtande aus, fo find an Stelle derſelben Erſatzmänner 


Mitglieder vor Ablauf dieſer Zeitperiode aus dem Vor⸗ 


zu wählen reſp. zu ernennen. 

Für jedes Vorſtandsmitglied wird ein Stellver⸗ 
treter ernannt reſp. gewählt und finden auf die Stell⸗ 
vertreter die vorſtehenden Beſtimmungen ebenfalls An⸗ 
wendung. 

Fürſtenberg a. O., den 20. Februar 1878. 

Der Pe 


(L. S. 
Collina. Finke. N Plaſchke. 
adel. 
Dem vorſtehenden zweiten Nachtrag vom 20. Fe⸗ 


bruar 1878 zu dem Statut der ſtädtiſchen Sparkaſſe 
zu Fürſtenberg a. O. vom 19. Dezember 1854, 4. Ja⸗ 
nuar und 25. März 1855 wird hierdurch die erforder⸗ 


liche Beſtätigung ertheilt. 
Potsdam, den 23. 915 1878. 


Der Ober⸗Präſident der Provinz Brandenburg. 
Wirkliche Geheime Rath 
von Jagow. 
Die Intereſſenten werden daher aufgefordert, binnen 
acht Wochen, vom Tage der letzten Bekanntmachung an 


gerechnet, ſich darüber zu erklären, ob ſie ſich der vor⸗ 
(7) Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß 


ſtehenden Aenderung unterwerfen, oder ihre Einlagen 
nebſt Zinſen zurück verlangen. 0 

Von Demjenigen, welcher ſich in dieſer Friſt nicht 
erklärt, wird angenommen, daß er ſich der Aenderung 
unterwerfe. 

Fürſtenberg a. O., den 6. Juni 1878. 

Der Magiſtrat. 
Collina. 


Druck der Hofbuchdruckerei von Trowitzſch u. Sohn in Frankfurt a. O. 


